
Bes rech ngen

. Besprechungen
Zum russischen Problem Blick wiıird die dialektische Abhängigkeit

VO  ; Hegel Punkt für Punkt offenbar,
ı Dıe russische Gottlosen:- auch dort der Umschlag ZU) LE1INEN

- \  V  V ‚4  [} n iıne authentische Dar- Negatıon Hegels wiıird Es Dleibt diestellung mi1t reichem, in Deutschland
erstmals verofientlichtem Bıldermate- rage Gesetzt, die Menschheit 1äßt iıch

umm der materijalıstischen Dıalektikrial. VonDrAdolf Ziegler (248 S.) deutsch der bolschewistischen Re-ünchen 1932, Kösel 6” Pustet. Geb
M 4.50 volution willen 125 materıalıstisch

köpfen wiıird dann dıe Dialektik derDer dialektische Materıalis- Entwicklung, diese Schraube hne Ende,
mu Erstes uch Schöpferischer sıch befriedigt selbst abstoppen, derder dogmatischer Marxismus? Von wiıird ıch als unerbittlıch fortwirken-Kurt Sauerland (XVI S.)
Berlın 1032, Universum-Büchere1i des Natur- und Gesellschaitsgesetz —+  ber

dıie leninistische Stufe der „Diktatur desKolonı:satıon oder Zerstödö- Proletarjats‘‘ 207 hinausdrehen,
TU g? Tagebuch Reise SOwWw-
jetrußland. Von r 9 1- dialektischen Pol entgegen? Und

welchem?
iINaNnn,. (129 S5.) ünchen 1032, Call- Das nächstliegende, realste Problem
WEeEY 1.80 Sowjetrußlands ist nıcht das religiöseSachliıch schlicht feststellend un! nıc das philosophische (soweitassend entwirft e ein Iireues sich der dialektische Materijalısmus +  ber-

1ild der sowjetrussischen Gottlosen- haupt als Phiılosophie anerkennt), SON-
bewegung, ihrer Grundlagen, Organisa- dern e1in anderes: Wiırd der Schwung der
tionsformen, Mittel und Methoden, - Freude, m1t der Rußland sich gleichsam
S16 VOr CINISETr eıt aut diesen lät- nNneU entdeckt hat stark SCIN,
tern (s Januarheit) e  Ir in Umrissen durch alle Entbehrungen der staatskapı-gezeichnet wurden Eınes wiırd US dem talıstischen „Gründerzeit‘“ durchzuhalten
Buche und sSeinem reichen authentischen bis ZU'  } Endstute der 1NNern Koloni-
Bildmaterial VOT allem deutlich der n”? Dieses Problem geht durch
grandıos bornierte, gewalttätige Unsinn das schmale, kluge Bändchen, das U 11-
dieses antirelig1ösen Kamptes, der den 1iNann als „LTagebuch Reise
Menschen — den geıstigen, versteht sıch Sowjetrußland“ njiederschrieb Mıt vielen
aber Wenn auch den leiblichen teinen Beobachtungen über Russiısches,kalt köpit damıt } keıin Deut Meta- Allzurussisches Uun: Nichtrussisches,physık die Physik des Wirtschaftsauf-
baus StOre Um hinter den Sınn des

Deutschland un Sons auf der Weit
Ürotzdem wendet ıch das TagesproblemGanzen kommen muß 1an noch wieder 1115 Letzte „ S bleibt NUur dıe

manches dazu lesen, VOT em Ber- Hoffnung, die schlafwandlerische Sicher-
djajews Hochlandarti:kel s  ber die „PSy- heıit, daß ein besseres Diesseıits möglıchchologie der russischen Gottlosigkeit“
und nıcht zuletzt Dostojewski und So 15 der Bolschewismus gleich-

auf schmalen rat hiınaus-
andere Klassıker der russischen Seele getrieben Wenn eın Unternehmen

NN Kurt Sauerland hat das Grund- praktısch mißlıngt, g1ıbt keine metia-
dogma des Glaubens, den dialek= physischen Reserven mehr Wie, wWenn
tischen Materıalısmus, darzustellen Ver- diese Aussicht 11n  N Unendliche einmal
sucht Aus Überzeugung Hier zunächst dem allgemeinen Bewußtsein aufdäm-
kämpferisch stellenweise demagogisch mert>?“ (74 Koch®
die ideengeschichtliche Entwicklung VO  ;

Marx-Engels bis Lenın (Die Theorie Sozialwissenschaftsol11 folgen.) Es 1ST gut daß sıch nach
den „Bürgerlichen un „Revisionisten Kapitalıismus und Sozıialısmus

ı1 m Lıchte der 1N1ECUECIEN 11 5S-V  S  x "Iroeltsch Erdmann, Bernheim uSW
endliıch ein Anhänger u  LA  ber die Urlehre besondere der katholischen
des Marxismus Leninismus, die „INTran- Gesellschaftslehre Von Dr
sıgente Theorie der roletarischen Heinrıch Getzeny 80 (278 5.)
Klasse‘“‘ (50), ausspricht Dem tieferen Regensburg (o ), Pustet —.  > 4.60
Stimmen der Zeit 124
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38 hunge
_ Getzeny legt keine fachwissenschaft- In der he gen Lage, WOoO von denver

lıche UntersuchungVOT,sondern die ZuU- schıiedensten Richtungen dıe rage einer
sammenfassung vo  } Vorträgen be1 chu- NeuordnungVO Wirtschaft und esell-
lungskursen 11 ahmen der Volksver- schatftebhaft erortert  E o  wird,ist die VOT-
einsarbeıt Dadurch 1sSt Inhalt und Dar- liegende Untersuchung Schmittmanns
stellungsarbeit des Büchleins bestimmt ebhafit Zu begrüßen Sie 1St e11(€ Pro-
i1ne gerechte Beurteilung wiıird dem Ver- grammschrift aber nıcht VO  »} den
fasser die Anerkennung nicht vielen, die lediglich die uft bauen,
dürien, daß n ahmen SC1INeEr prak- sondern ei1ine Programmschriift, die durch
ıschen Zielsetzung brauchbare Arbeit klare Zielsetzung un! durch sorgfältige
leistete. Der Fachmann allerdings wird Klärung des Tatsächlichen un! Mög-
wünschen, daß die „NEUECTIC Gesellschafts- lichen sıch auszeıichnet Dem Tatsäch-
lehre  L teıls krıtischer, teıls gENAUCT lıchen 1sSt der erstie Teil des Buches
Wort sgsekommen WAare. Der Veriasser unter dem Stichwort „Wiırtschaitliche
1st beispielsweise nıcht ıtisch und sozlalpolitische Grundlagen“ gewi1d-
gegenüber dem Wortführer des Tat- mMet Der zweıte Teil entwickelt das
Kreises, Ferdinand HKFried Die ECIBCHN- Grundsätzliche und stellt „dıe Sozial-
artıgen Wunschbilder soziıologisch-polil- idee als OÖrdnungsprinzip auf an
ıscher Art die hinter der scheinbar sich dann 11 drıtten Teil als ereini-

Tatsäch-nurwirtschaftlichen Kapıtalısmuskritik gung VO Grundsätzlichem,
Hrıeds stecken, werden niıcht berücksıch- lichem und Möglichem das Ordnungs-
tıgt Auch hıinsıchtlich der Begrifisbil- bild „Wirtschafts- und Sozijialver-
dung „Klasse“ ‚Stand“ moöchte Man, iassung Sinne des berufsständischen
gerade Hinblick auf „Quadragesimo Aufbaus anschli;eßt Für den Katholiken
annn wünschen, daß nıcht 1Ur Hei- 1St erireulich ZUu sehen, S sehr der
INanil, sondern die Bortschritte der S9- bekannte rheinische Gesellschaftspoli-
zıologie auf eEISENEM rkatholischem Bo- tiker den Grundlinien der Enzyklıka
den Wort gekommen Das „Quadragesimo nno  4 praktische Gestal-
gleiıche gilt VOo  } der 11712 Buche Ta- tung 1111 ahmen unserer deutschen Ver-
N  Nn Sozilalismus-Auffassung Wenn hältnisse geben weıiß Daß el
der Vertfasser terner den Band VvVo  } die polıtischen „Hintergedanken g.-

W1SSer für das Ständewesen eintretenderDessauers „Kooperative Wirtschaft
für die gesellschafitspolitische jel- Kreise meın thmar Spann
setzung der berufsständischen Ordnung entlarvt, ist ebenso verdienstlich W

Änspruch N1ıMmMt iIrrt ‚ weil S11 klare TL.nte, den „berufsständischen
diıesem Bande das Institutionelle der Aufbau“ als den Ausdruck echter Selbst-
gesellschaftlichen Wirtschaft nicht be- verwaltung un des Strebens ZuUum de-
handeit wiıird Endlich WarTrTe ZUu wünschen, zentralisierten, „entlasteten‘“ Staat auf-
daß der Verfasser die Monopol- un zufassen Daß dabei auch manche Kritik
Kartellauffassung Georg Halms dem n der zentralistischen Gewerkschaitts-
CiIigeNCN Grundstandpunkt entsprechend polıtik laut wird annn gerade der be-
deutlicher abgelehnt hätte Die Änsicht, grüßen, der VO der Notwendigkeit des

handle ıch hıer ugn „Fortsetzung der Gewerkschaftswesens der 1
Konkurrenz 38i anderer orm 1ST Lage überzeugt ist Das gleiche gılt VO
INSC1NeES Erachtens 09a dann NmMOS- der sehr nüchternen Auffassung Schmitt-
lıch wenn yl sıch auf den Boden der 1annıns <-  er die Bedeutung und die
lıberalen Theorie selbst und ıhres ‚50 - Möglichkeiten des Konsumgenossen-
ziologischen Optimısmus stellt (vgl schaftswesens Der Solidarist WIrd jeden-
diese Zeıtschritft II0 153 falls 11  - dem aus reicher Literaturkennt-
ögen diese kritischen Bemerkungen IS schöpfenden Versuch des Kölner
dem Verfasser seiner wertvollen Gelehrten 1ne sehr erfreuliche Frucht
Schulungsarbeit dienlich e1in N Formgedanken sehen, die Heinrich

Noppel Pesch als „sozlales Arbeitssystem“
zusammentaßte. NoppelWaırtschaits- und Sozialord-

Von Volkswirtschaftslehre. Eıine Eın-nun «g al Aufgabe
Schmittmann. 80V Ü, I8 5.) führung VOo  -} Weber Kın-
Stuttgart 1932, Kohlhammer. M 5.80 leitung das Studium der Volkswirt-


